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Jeversches Wochenblatt
Amtlicher Anzeiger für Wilhelmshaven.

39 . Slmmbelld, dm 9. Mörz 1889.
Gesetzblatt Band XXIX . Stück 5 der Gesetz¬

sammlung ist heute ausgegeben, enthaltend:
Bekanntmachung des Staatsmtnisteriums vom

22 . Februar 1889, betreffend Abänderung der Addi-
ttonalakte zur Weserschifffahrtsakte und Vereinbarung
der Uferstaaten der Unterweser über neue schifffahrts¬
polizeiliche Vorschriften.

Obrigkeitliche BeksMtWachMgen..
Der Gemeindediener Grawe zu Bant ist als

zweiter Amtsbotengehülfe für die Gemeinde Bant
bestellt und verpflichtet.

Amt Jever, 1889 Februar 27.
Z ed e l iu s._

Gemeindesachen.
Zur Erhebung des zweiten Termins der dies¬

jährigen Armenbeiträge, der Hundesteuer pro 1889
und der Restanten anderer Gemeiudeabgaben sind
folgende Termine angesetzt:

a. in Jhnke Onken Wirthshause zu Friederiken-
fiel , für die Districte Friederikenstel und
Funnens,
am Freitag , den 22. März d. I .,
Morgens von 10 bis Nachmittags

1 Uhr;
b. in Ehr. GenterS Wirthshause zu Mederns,

für die Districte Mederns und Altgarmssiel»
am selben Tage

Nachm , von 3 bis 6 Uhr;
o. in F. W . Tebje Wirthshause zu Hohenkirchen,

für die übrigen Districte , am
Sonnabend, den 23 . März d. I .,

Nachm, von 3 bis 7 Uhr.
Die Pflichtigen werden um prompte Zahlung

ersucht , da etwa verbleibende Restanten sofort bei¬
getrieben werden.

Hohenkirchen , den 7. März 1889.
E. M. Harms, Rechnungsführer.

Gemeinde Sillenstede.
Zur Unterbringung der Armenpfleglinge proMai 1889/90 ist Termin auf

Mittwoch, den 13 . März d. I .,
- Nachm. 4 Uhr,

in I . H . Janßen Wwe. Wirthshaus in Sillenstede
! angesetzt. Die jetzigen Annehmer haben sich, bei An-
! drohung der contractmäßigen Brüche, mit ihren Pfleg¬

lingen einzufinden.
! Relinghausen, 1889 März 1.

Der Gemeindevorstand.
A. Reling.

Montag, den 11. d. Mts.,
Abends 6 bis 8 Uhr,

werde ich in Martens Gasthause hies . erheben:
Anlage zur Gemeindecafse,
Chauffeebau-Anlage,
Hundesteuer.

Cleverns , 1889 März 3.
L. Köhne.

Der Voranschlag der Synagogen - Gemeindecaffe
pro 1 . Mai 1889 bis zum 30 . April 1890 liegt vom
9. bis zum 24 . d . M. zur Einsicht der Betheiligteu
im Schullocale hies. öffentlich aus.

Jever, den 8. März 1889.
I . D . Josephs , Vorst.

Armen-Sachen.
Zur Unterbringung der Total - Armen hiesiger

Gemeinde für das Jahr 1889/90 wird Termin an¬
gesetzt auf

Dienstag , den 19. März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in A . de Boer 's Wirthshause Hieselbst.
Die Annehmer haben alsdann mit ihren bis¬

herigen Pfleglingen zu erscheinen.
Hohenkirchen , 1889 März 6.

Armencommission.
Für einen gesunden , arbeitsfähigen Arbeiter wird

auf sofort ein Unterkommen gesucht. Man wende sich
an den Armenvater Zellmann hies.

Sengwarden , 1889 März 6.
Der Gemeindevorsteher.

_ Janßen.
Schulsache.

Dienstag , den 12. dieses Monats,
Abends 6 bis 8 Uhr,

werde ich in Martens Gasthause Hieselbst die Schul¬
anlage pro Mai 1888/89 , wie auch rückständige Gewer
aus früheren Jahren erheben.

Cleverns , den 5. März 1889.
M. F. Dirks, Schuljurat.

Vergantungen.
Die Herren Landwirthe Taddigs und HiurichS

ßu Greehörn beabsichtigen wegen Wegzugs von dort
ihre gesammten landwtrthschaftlichen Moventien und
Beschlagsgegenstäude, und zwar zunächst am

Montag, den 11. März d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in ihrer Behausnng:
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Pferde
1 Arbeitspferd,
1 sechsjährige Stute.
1 sünfjähr. Wallach.
1 vierjähr. Fuchswallach,
1 dreijährige schwarz¬

braune Stute,
2 zweijähr. Wallache,
1 Enterfüllen;

2 Ackerwagen mit Zubehör, 1 Phaeton,
4 Pflüge (darunter 1 Sack 'scher Radpflug),
5 Eggen, darunter 1 Löffel - und 2 Auf¬
bruchseggen , 1 Dreschblock, 1 Fruchtweher,
1 Landrolle , 1 Mullbrett mit Kette,
ledernes und hänfenes Pferdegeschirr , 1
Sattel mit Rcitgeschirr , Sielten, Drei¬
stöcke, Gaffeln, Harken, Forken , Binde¬
bäume, Wagenreepen und was mehr Vor¬
kommen wird,

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist zu verkaufen,
wozu Käufer eingeladeu werden.

Der Hornviehbestand , sowie die Milchgeräthe re.
werden am 29 . März zum Verkauf kommen.

Ferner wird noch bemerkt, daß obige Moventie»
und Beschlagsgegenstände sämmtlich zum Verkauf
kommen werden und daß Landwirth Hinrichs, der
zwar eine andere Pachtung übernimmt , auf deren
Ankauf nicht reflectirt.

Wittmuud, den 11. Februar 1889.
H . Eggers,

Königl. Preuß. Auktionator.
Die Wittwe des weil . Proprietairs Joh. D. R.

Janffen zu Oldorferwarf läßt am
Mittwoch , den 13. März d. I .,

Nachm. 1 Uhr anfang .,
durch den Unterzeichneten verganten , und zwar:
1 junge schwere tiedige Kuh,

1 Schaf, 1 trächt. Ziege,
2 eich . Kleiderschränke, 1 Sopha, 1 Com-
mode , 1 Setzbettstelle , 2 vollständige
Betten, 6 Rohrstühle , 2 Tische , 1 Wand¬
uhr, 1 Barometer, allerlei Zinngeräth,
Kummen, Teller, 1 eis . Topf rc . rc.,

femer : 1 Bvtterkarne , 1 Waschmaichine , 2 große
Waschballien , 1 kleine do. , 2 neue Rahm-
fäffer , 2 Paar Milch - und Waffereimer,
6 Ballien, 1 Stremmtiene, verschiedene
Arbeitergeräthschaften rc .,

auch : ca. 3 Fuder Heu, eingemachte und ge,
trocknete Bohnen und 1 Parthie Pflanz,
kartoffeln und viele sonstige Gegenstände.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, den 24 . Februar 1889.

E. M. Harms,
Rechnungssteller.

Herr Landwirth H. H . Wtllemffen bei der
Friedrichsschleuse läßt wegen Wohnortsveränderung T
und Aufgabe der Landwirthschaft
am Dienstag , den 12 . März ds. Js

Nachmitt. präc . 1 Uhr anfang .,
in seiner Behausung

7 Mdt
3 Stuten, 8 bezw. 1ü

Jahr alt,
1 achtjähr. Wallach,
1 sünfjähr. da.,
1 dreijähr. da.,
1 zweijähr. Stute;

ferner:

iWinterfchwein,
3 complete Ackerwagen, 5 Pflüge, darunter
1 zweischaarigen Radpflug und 1 Unter¬
grundspflug, 5 Eggen, darunter 1 eiserne
und 1 Aufbruchsegge , 1 Ackerschlitten , 1
Erdwalze, 3 Fruchtweher , 1 Dreschblock,
Btndebäuwe, Wagenreepen , ledernes und
hänfenes Pferdegeschirr , Stallhalfter mit
Ketten, Sichten, Sensen, Spaten , Harken,
Forken , Sieltzeuge , Dreistöcke, Rollbäume
und sonstige Beschlagsgegenstände,
auch 1 gutes Boot

mit Zubehör
öffentlich auf geraume Zahlungsfrist durch de» Unter-,
zeichneten verkaufen.

Wtttmund , den 16 . Februar 1889.
H. Eggers,

Königl. Preuß. Auktionator.
Die Wittwe des weil. Zimmermanns H, B-

Janffen zu Förrien läßt am
14 . März,

Nachm, 1 Uhr anfangend,
daselbst auf geraume Zahlungsfrist durch Unterzeich¬
neten verkaufen:

2 Schafe,
1 Comptotrschrank, 1 Kleiderschrank, 1
Eckschrank , 3 Tische, 6 Rohrstühle , l do.
Lehnstuhl , 2 Spiegel, 1 holl. Wanduhr,



Schilderten , 2 Kisten , 3 eis. Töpfe , Thee-
kessel , Herdlette , 1 Butterkarne , 2 Wasser¬
eimer, 2 Waschbatjen, 1 Joch , 2 Einmach,
fäffer, t Regenwaffertonne , grob . u . fein.
Steiuzeug , verschied . Nutz , und Brenn¬
holz u. m. a. :

ferner : sümmtliche Zimmergeräthe , als : 1
Hobelbank, 1 Drehbank, mehrere Hand-
und Spannsägen, mehrere Lang -, Schlicht-
und Leistenhobel, Stangenbohren, 2 Aexte,
viele Stemm- und Stecheisen und viele
hier nicht benannte Gegenstände.

Käufer ladet ein
Horumersiel. F . M . Müller,

Auctionator.
Herr Landwirth G. I . Hinrichs zu Dose, der

feinen landwirthschaftlichen Betrieb gänzlich aufgeben
will, läßt zunächst am

Mittwoch , den 13. März d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ans-,

in seiner Behausung:

2 trächtige braune Stuten,
1 dreijäyr . Wallach,
1 zweijähr. do.,
2 do. Stuten,
2 Enterfüllen;

3 Ackerwagen mit Zubehör , IKorbwagen-
2 Pflüge , 3 Eggen , darunter 1 Aufbruchs¬
egge, 2 Ackerschlitten , 1 Erdkarre 1 Frucht
weher, 1 Dreschblock , 1 Pferdegeschirr mit
neusilbernem Beschläge , ledernes und
hänfenes Pferdegeschirr . Wagenreepen,
Ackersilten , Dreistöcke , Spaten , Forken,
Harken und was mehr Vorkommen wird

auf sechsmonatige Zahlungsfrist verkaufen.
Der Hornviehbestand , die Milchgeräthe und

sonstigen Beschlagsgegeustände werden im Monate
April zum Verkaufe kommen.

Wittmund , den 2. Februar 1889.
H. E g g e r s,

Köntgl. Preuß . Auctionator.
Der Schuhmacher Bernhard Duden Hieselbst

läßt wegen Wegzugs am
Dienstag , den 19 . März d. I .,

Nachm. 2 Uhr anfgd .,
in seiner Wohnung an der St . Annenstraße mit ge¬
raumer Zahlungsfrist meistbietend verkaufen:

1 Kleiderschrank, 1 eich . Schreibpult mit
Fächern, 1 eichenen Eckschrank, 1 kleinen
Schrank , 1 Gartenbank , Tische , Stühle,

' Spiegel, 1 Wand - u . 1 Nippuhr. 1 Hänge¬
lampe, mehrere Töpfe mit Blumen , 1
Karre , 1 Sense mit Baum, 1 Gießer,

Kisten , Körbe, Fässer , 1 hölzerne Rinne
(17 Fuß lang) ;

auch : 1 sehr gute Schuhmacher-Nähmaschine,
1 Werkbank, 1 sog . Pottofen mit Röhren;

sowie : 1 Parthie Pflanzkartoffeln , Erbsen - und
Bohnenricken und was sonst noch zum
Vorschein kommen wird.

Käufer werden eingeladen.
Jever , den 2. März 1889.

A. Diemens.
Der Viehhändler Fr . Husemann zu Jever läßt

am Donnerstag , den 14 . dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr anfgd.,

in der Behausung des GastwirthS Siems zu Sedan:

40-50 SM
große w kleine

Schweine,
sowie:

ca. 1000 Pfund hiesigen
geräucherten Speck und

Schinken
öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.

Neuende, den 7. März 1889.
H . G e r d e s,

_ _ Auctionator.
Der Arbeiter Joh. Ludw. Hinrichs zu Bohneu-

burgerreihe , Gemeinde Sengwarden, läßt wegen Aus>
Wanderung am

Sonnabend, den 23. März d. I .,
Nachm. 2 Uhr ansangend,

in und bei seiner Behausung durch den Unterzeichneten
meistbietend auf geraume Zahlungsfrist verkaufen:

2 trächtige Schaft, darunter
1 schwarzes,

2 trächtige Ziegeu,
4 Hühner;

1 zweithür . Kleiderschrank, 1 Wäscheschrank,
1 Hängeschrank, 1 Commode, 4 Tische,
darunter 1 gr. eich . Ausziehetisch, 1 An-
richte, versch. Stühle , 1 amertk Wanduhr,
1 Spiegel, 2 Kuppellampen, versch. Schil-
dereien, Töpfe mit Blumen, 2 Spinnräder,
1 Haspel, 1 Garnkrone , Porzellan Md
Steinzeug, 4 große rhein. Töpfe re. ;

4 Kisten , 1 Butterkarne , 1 Rahmfaß,
Milch- und Waschbaljen, 3 eis. Töpfe,
darunter 1 gr. Wäschetopf, 2 Kesselhaken,
2 Theekessel , 1 Wasserfaß , 5 Eimer , 2
Eimnachesäffer u . s. w . ;



ferner : 1 Dünger- und 1 Deichkarre, 1 Hauwehl,
Sichten , Sensen , Harken, Forken , Spaten,
1 Dammheck, Dammpfähle, Nutz- und
Brennholz , Fässer , Kisten und Kasten,
allerhand Gemüse , als : Steckrüben,
Wurzeln , Sauerkohlund Kartoffeln , sowie
eine Parthie Speck , Schinkenund Wurst rc . ;

sodann noch : 1 Haufen Dünger , 6 Fuder schönes
Heu in passenden Haufen , nahe der
Chaussee stehend, */, Last Torf in kleineren
Parthien und was sich sonst vorsisden
wird.

Kaufliebhaber werden hiermit eingeladen.
Sengwarden, 1889 März 4.

Wilh . Reiners,
Auetionator.

Der Laudmann I . E . Becker zu Horumersiel
läßt wegen Aufgabe der Landwirthschaft am

25 . März, Nachm. 1 Uhr ans. ,
daselbst auf halbjährige Zahlungsfrist durch Unter¬
zeichneten verkaufen:

3 Pferde,
darunter:

1 6jähr. dunkelbr . güste
Stute,

1 2jähr. braun. Hengst.
19Mr . do. Wallach;

1 Korbwagen , 3 Ackerwagen mit eis. Achsen
und Zubehör , 1 Erdkarre , 1 stein . Land¬
rolle, 6 Pflüge, darunter 2 eis . , 1 Säe-
und 1 Paterpflug, 7 Eggen , darunter 2
Aufbruchseggen , 1 cis. und 1 Löffelegge,
Ackerschlitten , Siltzeuge, Dreistöcke , Vier-
stock, Pflug- , Egge- , Mull- und Stier-
ketten , 1 Mullbrett, Dreschblock , Frucht¬
weher, Raspe, Häckselmaschine , led. und
Hanf . Pferdegeschirre , Ackersiehlen , Zäume,
Leinen, Harken, Forken , Schüppen , Flegel,
Spaten , Dammhecken mit Pfählen, Richel-
pfähle und Draht , Sensen , Sichten , 1
Sandtrog , 1 Backtrog, 1 Schwetnetrog,
Backtisch, Bienenkörbe und do. Tücher , 1
massiv . Schafstall zum Abbruch u. v . a.
Gegenstände.

Der Rindviehbestand , Milchgeräth und viele gute
Mobilien kommen am 25 . und 26 . April zum Verkauf.

Käufer ladet ein
Horumersiel . F . M . Müller,

Auetionator.

ca . 104 Grasen
bestes

Weideland,
wird hiermit neuer Vcrpachtungstermin auf

Dienstag , den 19 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr,

im von Thünen 'schen Gasthofe zu Neustadt - Göden?
auberaumt . ,,,

Nachrichtlich wird bemerkt , daß die Ländereien ß
event. auf ein Jahr bei Stücken verpachtet werden
sollen . Der Zuschlag wird voraussichtlich sofort 1«
Termine erfolgen.

Wittmund , den 2 . März 1889.
H. Eggers.

Notifikationen.
Die zum Nachlasse des weil. Hoteliers Fr. Bill!

zu Jever gehörigen Immobilien sollen baldmöglichst
aus freier Hand verkauft werden, als:

ä»8 Miel
»Nl 6 «> !!«M lil.M

am alten Markte,
elegant eingerichtet, mit vollst. fast neuem Inventar;

2. ein zweistöck. , sehr gut erhaltenes

Wohnhaus
kW der Schlußstriche.

Reflectanten wollen sich baldigst bei dem Unter- l
zeichneten einfinden.

Jever._ M. U. Müssen.
Der Deichrentmeister Herr de Vries zu Efts ^

will die beiden Wohnungen mit Gartengründen der »
den Kindern des weil. Arbeiters I . B . Peters M k
St .-Jooster-Groden gehörenden, daselbst belegen « st
Häuslingsstelle zum Antritt auf nächsten Mai aas 1
ein Jahr unter der Hand verpachten und werde» i
Pachtliebhaber ersucht , sich I

bis zum 18. ds . Mts. ?
bei dem Unterzeichneten zum Contrahiren einzufinde«. i

Hohenkirchen , 1889 März 7.
E. M. Harms,

Rechnungssteller. >

Verpachtung.

Verpachtung.
Zur Verpachtung der dem Herrn Levy aus Paris

gehörenden, zu Roffhausen belegenen Ländereien,

Mein in Hohenkirchen belegenes geräumiges
Wohnhaus, zur Zeit von Frau Buns und G . Ulfers
bewohnt, habe ich noch auf nächsten Mai zu vel- /
pachten . Pachtliebhaber wollen sich baldigst bei mir
melden. Auf Verlangen kann Weide für 1 Kuh bei
gegeben werden.

Hohenkirchen . B . Oltmanns.



ViIiIiitniKkIti

Der letzte Rest des Waarenlagers soll und muß zu jedem Preise jetzt verkauft werden. Kleiderstoff¬
reste, seidene Plüsche , seidene Bänder, seidene Sammete, Cattun . Kleiderflanelle , Tapisseriewaaren, Stuhlstreifen,
Sophaktssen, Herren -Garderobe , Anzüge, Joppen, Winter-Ueberzieher, Buckskinhosen , Kinderanzüge, Schuh-
rvaare«, Herren - und Damen- Stiefeletien , Schaftstiefeln, Kinder- Knopfstiefeln und Kinderschuhe.

Sämmtliche Sachen , die hier verzeichnet stehen , bekommt Einer sozusagen umsonst mit.

Parthiewaarerr-Geschaft Jever.
Eli Frank.

Korbmacher.

Das Neueste

M Kinderwagen,
UM sowie:

alle Sortenalle Sorten
Korbwaaren

empfiehlt in großer Auswahl
HV.

--
MK

Atrohhutwäsche.
Die Hüte zum Waschen, Färben nud Moderuisire« bitte mir baldmöglichst

zukommen zu lassen . Ißl»

IT n Ii<
in schwarz und sarbig empfiehlt zu billigen Preisen

Jda Fv ? cke.
Landwirthschaftsschnle in Hildesheim.

Das Sommerhalbjahr beginntMontag , den 29. April. — Aufnahme in alle Abtheilungen.
Baldige Anmeldungen erwünscht.

G. Michelse « , Director.
xxxxxxxxxxxxxxxxxx

ConfikUlanderttmzüge, x
sowie ^

sämmtliche fertigen A
Herren-Garderoben x

verkaufe ich hervorragend billig X

A. Mendelsohn, S
X Jever . Xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Nützlicher Fortschritt
in der Behandlung alles Leder - und Schuhwerks
durch das gänzlich geruchlose

der Firma VI». UVurrelkarx.
Urverraschender Erfolg , große ErsparuißbeiKiuder-
schuhwerk, für Arbeiter , Landleute , Soldaten , Offi-
ctere , Jäger , Schiffer , Gutsbesitzer, Fabriken rc.
Wegen vieler schlechter Nachahm. genau auf obige
Firma zu achten und nur in den anuoucirteu Ver¬
kaufsstellen zu kaufen . Prospecte daselbst gratis.
Zu haben in Dosen und lose nach Bedarf bei

HVIII». !?.
in Jever.
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Ueberfahrt von Bremen nachAmerika

mit den Schnelldampfern des Norddeutschen Lloyd
(in 9 Tagen) und mit den übrigen Dampfern von
Bremen nach Ostasten. Australien und Südamerika,
sowie directe Eisenbahnbilleis nach sämmtlichen Sta¬
tionen Nordamerikas vermittelt zu den billigsten Preisen

I . F. Detmers in Bübbens,
Agent für die D. d . Nordd. Lloyd.

Butjadinger Grasssmen^
geerntet von alter Marschweide , empfehle bei freier
Bahnfracht . Proben auf Wunsch.

Postst . Abbehausen Herm . Martens.

Feinste amcrik. Schniltüpscl
zu 40, 45 , 50 Pfg. das Pfund , bei Abnahme von
5 Pfund 5 Pfg . pro Pfund billiger.

Wilh . Gerdes.

Tapeten!
Wir versenden:
Naturell-Tapeten von 10 Pfg , an,
Glanz -Tapeten „ 30 „ , ,Gold-Taperev „ 20 „ „in den großartig schönsten neuen Mustern , nur

schwere« Papieren und gutem Druck.
Gebrüder Ziegler in Lüneburg.

Jedermann kann sich von der a«tzerg» wöhnttche«
Billigkeit der Tapeten leicht überzeugen, da Muster¬
karten franco auf Wunschübera llhin versenden.

Verkauf von neuen Wagen.
ElegantePhaetons in allen neuen gangbarenSorten bei billiger Preisstellung und langjähriger

Garantie in Auswahl vorräthig.
Sillenstede . Friedrich W. Popken.

Coucurs-Berkauf.
1764 Stück Nickel-Remontoir, in 4

Rub , gehend , früher Mk. 18, jetzt Mk. 6,
und 2388 Stück Cylind er -Uhren, gravirt,
mit Goldrand, in 6 Rub, , auf die Secunde

früher Mk. 23 , jetzt Mk. 10 zu
ferner noch 11627 silberne,

gestempelteGoldraud-Remontoir, in 6 bis
10 Rubinen gehend , mit Präcisionswerk , früher Mk. 32,
jetzt Mk. 15, kleine f. Damen Mk. 16 , in echt Gold
gestempelt Mk. 30 — 35 sammt Quastenkette und Etui;
ca. 716 Anker - Remont . in 15 Rub . , Borguetgang,2 Silberdeckel und Goldrand, allerbeste, früher Mk. 45,
jetzt Mk. 24 , in Gold Mk. 60—70 , mit 3 Gold¬
deckeln Mk. ' 100—120 . Agenten 10 pCt . Rabatt.
Versandt gegen Nachnahme, zollfrei. Für Nicht¬
paffendes das Geld zurück. Adresse : C . Webers
Uhrenfabrik , Kreuzlingen (Schweiz ). Porto20 Pfg. , Karte 10 Pfg.

Eine HäuSlingsstelle , nahe am Bahnhof Heid¬
mühle belegen, « it gutem Lande, habe ich zu ver¬
pachten. TiarkS, Schortens.

Confimlmdeii-Allzügk
von 15 bis 24 Mk.,

schwarze Cachemire in guter Waare schon
von 75 Psg. pr. Meter an, rein wollene
schwarze Cachemire, 110 —120 Ctm. breit,
auch in gestreift, schon von 2 Mk. pr. Mtr. an.
Großes Lager in Tuch und Buckskin zu I
außergewöhnlichen Preisen. Großes Lager i
in Herren-Anzügen , von 15 Mk. an. 4

Hooksiel, den 9. März 1889. !
OoLi ».

Herren- und Knaben-Filzhüte
' i!

empfiehlt in großer Auswahl
Hooksiel. A. Cohn. D

Graue Erbsen , K
gelbe Victoria -Erbsen,

grüne Erbsen
empfiehlt in schöner mürbekochender Waare

I H. Casfeus.
Simthnser.

Ehrendiplom: Jever , den 11. August 1887.
Empfehle zur Aussaat : Zweite Ernte l

neuseeländischen frühreifen weißen Rispenhafer,
schwedischen dito dito dito.

Preis pr. 50 Kilo 9 Mark . Probe auf Verlangen.
Depenhausen, Post Hookstel.

R . M . Onnen.

WM.
Unfernbraune«

Prämien- und Stammheugst
sowie unfernschwarzbrauneu
Prämien- und Stammhengst

- - DILL « «*
empfehlen zum Bedecken.

Deckgeld wenn tragend 20 Mk., güst 12 Mk.
Altfunnixstel , 7. März 1889.

Gebrüder Müller.
Gut . Billig.

Wieder eine Sendung Schuhe und Stiefel er¬
halten.

Wiarden. W. En gelle «.
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Nähere Auskunft ertheilt : (Nr . 258 .)
Die Direetio » in Hamburg , Detchstr . 7.

Rafie Füße und Rheumatismus
gehen bei vielen Menschen Hand in
Hand . Allen diesen Leidenden sei des¬
halb bei dem jetzigen naßkalten Wetter
das von Apotheker Scholinus in Flens¬
burg erfundene Gicht - , Rheumatismus-

und Hexenschußpflaster empfohlen , welches , auf
die betr . Körperstelle aufgelegt , binnen Kurzem
die rheumat . Schmerzen vertreibt . Nur echt mit
obiger Schutzmarke . Preis pr . Blechdose mit aus¬
führlicher Gebrauchsanweisung 75 Pfg . In
Hohenkirchen bei vr . Reinh . Gold¬
hammer.

Neuheiten in Caltuneu jeder Art find
in großer Auswahl eiugegauge «.

Schöne Muster . Große Auswahl.
Fedderwarden. _ H. H. Hillerus.

I « Schürze « für Dame « und Kinder
vietet mein Lager hochfeine Rouveautes,
welche ich zu billigen Preise « empfehle.

Fedderwarden . H. H Hillerus.
Ich empfehle mein ganz neu fortirtes

Lager in Kleiderstoffen nebst den neuesten
Besätzen.
Große Auswahl . Enorm billige Preise.

Fedderwarden . H. H. Hillerus.'
Zur Ausführung schmerzloser Zahn-

Operationen nach der neuesten Methode,
- ohne die geringste Gefahr , sowie zum

Einsetzen künstlicher Zähne u . s. w. bin ich jede Woche
Dienstag in meiner Filiale Jever , am alten Markt
im Haufe des Hrn . Dantzig , anwesend von Morgens
7 Uhr bis Abends 6 Uhr.

Wilhelmshaven . A . Kramer, Zahntechniker.

Weiße Seidenstoffe von Mk . l,S 5 bis 18 20
Pr . Mtr . — glatt und gemustert (ca. 150 versch.
Qual .) — Vers, roben - und stückweise Porto - und
zollfrei das Fabrik - Depot G . Henneberg (K. u . K.
Hofltef .) Zürich . Muster umgehend . Briefe kosten
20 Pf . Porto. _

Zum 1. Mai für einen landwirthschaftlichen Be¬
trieb eine Haushälterin . Nähere Auskunft ertheilt

Kock , Rüstringerhof.

Literatur.
Soeben erschien die erste Lieferung von

Graf Bismarck rmd seine Leute
während des Krieges mit Frankreich

von
Moritz Busch.

Siebente verbesserte und vermehrte Auflage.
Volks -Ausgabe.

Vollständig in 10 wöchentlichen Lieferungen ä 60 Pfg.
Zu beziehen durch die Buchhandlung von

C . L . Mettcker L Söhne.
Ein großer Posten Tricot -Refter für Taillen,

Kinderkleidchen , Knaben - Anzüge , Knaben - Blousen rc.
sind nur kurze Zeit zu verkaufen bei

Frau Marianne Minssen,
Jever , Kirchhofstr . , neben der Hofapotheke.
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Weingroßhandlung

- gegründet 1824,
Inh . Ant . Ehrlenholtz,

Leer.
Niederlage und Speeialitäte»

Griechischer, Portugiesischer, Spanischer
und Sicilianischer Weine, als:

und vslsser HlLlvalsivr
Von der „ ^ elraia " , Deutsche Act . - Gesellschaft

für Wein - Production in Patras , zu Mk . 2.
Feinste unübertroffene Morgen - , Dessert-

nnd Stiirkungsweme.
Rothe und weiße Itoiir « - l? » rtv «1i»v von
3 . 1^ . Lurmsstsr in Oporto zu Mk . 2, 2,50,

3 , 3 .50 bis 12 .50.
l?ino und ^ inontlils -äü von LanobsZ

Lomatk llvos in Jerez zu Mk . 1 .75 , 2 , 2 .25,
2 .50 und 3.

HIaroal » , ff . alt , zu Mk . 1 .75.
Alles per große ganze Fl . excl. Glas ä 10 Pfg.

Verkauf faß - und flaschenweise.
Unbedingte Bürgschaft für Aechtheit,

Ratnrreinheit und direkten Bezug . Be¬
sonders empfohlen als Stärkuvgsweine für
Kranke , Rekonvaleszente und Kinder.

Probekisten , beliebig affortirt, mit 2 , 6,
12, 18 u . 24 Flaschen.

'
Versandt franko überall

hin . Niederlage für Jever und Umgegend
bei Herrn Oerülos.
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Fcüer-Versichcriillgs-Gesellschast
zu Neuharlingersiel.

Den Mitgliedern wird angezeigt , daß die Direktion
für erforderlich erachtet , für alle drei Abtheilungen,
also Mobilien , Feldfrüchte und Vieh , einen Beitrag
von jeden versicherten 100 Mark fünfzehn Pfennig
zur Hebung ausschreiben zu müssen und zwar einzu¬
liefern gegen den 1 . April cr . — Die Eiacassirung
derselben durch die Herren Districts - Deputirten wird
demnach in nächster Zeit siattfinden.

Neuharlingersiel , den 8 . März 1889.
Der Director.

G . D . Mammen.



Neu ! Neu ! Neu!
Die blaue Grotte so » Capri,

in feiner Farbendruck-Ausführung
mit ihrem magischen Licht.

Stück 30 Pfg.
I Remmers.

SchSsszSUder mit VeswaEmMK,
5 Stück im Couvert 10 Pfg . ,

wieder vorräthig bei I . Remmers.
GGGWGGGGGGGGGGGOGG

Wegen Umzugs bis 1. April

Ausverkauf
meines ganzen Warenlagers : als Stickereien,
geschnitzte und eingelegte Holzsachen, Garne,
Perlen , Seide, seine Ledermaaren u. s. w.,
um rasch zu räumen zu sehr ermäßigten
Preise». Sophie Georg,

Jever.
Für Schuhmacher
bester Waare. Lksir»». ^Vollkk,

WZMGGGW

Zur Coufirmatiou m
empfehle viele Neuheiten in ^

schwarze« glatten und ge- Z
msterteu Stoffen.

Trotz andauernder Preissteigerung ver¬
kaufe ich sämmtliche schwarze

Cachemirs
zu alten billigsten Preisen.

A. Meudelsohu,
Jever.

DaS längst als besonders wirksam bekannte und
dabei sehr bequem, weil trocken , anzuwendende

persische Jnseetenpulver
ist stets in frischer, bester Waare bei mir vorräthig.

Jever , St . Aunenstraße . A. W. Deye.
Bei mir wird fortwährend br. Füufschaft,

br . Wollenzeug , Leinen, Bettzeuge reell und dauer¬
haft augefertigt und nach Wunsch gefärbt.

St . Annenstraße - A. W. Deye.
Habe fortan jeden Tag frische Hefe zu verkaufen.

Sengwarden. Joh . Hellwig,
Posthülfsbote.

Wohlthütigkeits -Concert.
Das Cmcert findet nicht aru

rO März , sondern am Sonntag,
den 17. März , statt.

Zn ConfirmationseinkSnsen
empfehleTuche , Satins und Trikots , dunkelfarbig!reinwolleneBuckskins und Kammgarnstoffe , von4 bis 7 Mark.

Confirmanden -Anzüge
in schöner kräftiger Waare und guter Arbeit , von
18 Mk . an , sowie hochfeine couleurte Kleiderstoffeund schwarzeCachemire, echt Greizer und Geraer
Fabrikat, von 75 Pfg. an , in doppelter Breite.

Jever, Schlachrstr . Ludw . Bloh.

Gemüse in Büchsen:
Stangenspargel, Erbsen , Brech- , Perl - und Wachs-
Bohnen , Rosenkohl, Champignons und Trüffeln,
empfiehlt in hochfeiner Qualität zu sehr billigen Preisen

WUH. Gerdes.

r-,V

Iioo 8 l «lnMei '

,
als:

Thomasmehl u . Kaiait,
halten zur diesjährigen Frühjahrsbestellung
bestens empfohlen.

I . Gutemag A Soh «,
Jever.

Herr Gutsbesitzer Wilhelm Renken zu Borgholt
übertrug mir am heutigen Tage den Alleinverkauf
für Jever , Umgegend und Wilhelmshaven von seinem

Pretztorf
der berühmten Torfwerke Borgholt bei Wittmund ,
und Wagnersfehn bei Esens , welchen von elfterem -
fuderweise nach Gewicht und von letzterem waggon¬
weise in schöner trockener schwerer Waare Pr. Mai-
Lieferung frei ins Haus zu sehr niedrig gestellten
Preisen bestens empfohlen halte und Aufträge schon
jetzt entgegennehme.

Jever , den 6. März 1889.

_ I . H. Jacobs Nachfolger.

Künstliche Zähne, Plombe«!
Zahnoperalion.

6. Jever, Mer - Markt.
Sprechstunden (außer Mittwoch) täglich 8—7 Uhk,

Xedactiorr, Drxck rr. Verlag von C. L. Mettcler «. Gühae, I «« ».
— Hierzu 1 Beilage . —



e r r cr g e
zu Nr . 39 des „Jeverschen Wochenblatts" vom 9 . März 1889.

Notifikationen.
Gesellen-Berkehr.

Sonntag , den 10 . März , Versammlung für die¬

jenigen Gesellen , welche den Carnevalsumzug mit-

gemacht haben « D . z. V.

so . Auflage!
Geueralkarte voll Astika.

Von F . Handtke.

Nach den neuesten Materialien ergänzt.
Preis 1 Mark.

Vorräthig in der Buchhandlung von
C . L . Mettcker L Söhne.

Sonntag , den 10 . März , Morgens lOUHr,

^ wird Herr Prediger Haese aus Varel in

der Baptisten - Capelle predigen und Nachmittags 3 Uhr
die seltene Feier der goldenen Hochzeit der Eheleute
Ahrens leiten , wozu hiermit sreundlichst eingeladeu
wird ._ _

ff. Tafel-Margarine-Butter,
V« Psd. 7« Psg.

SchloMse 25 Pfg., Burgkäse 20 Psg.,
Breslauer Dom-Käschen 15 Psg. pro Stück.

Feinste rothe frostfreie Kartoffeln , beste gesunde
Waare , habe bei größeren und kleineren Quantitäten
abzugeben.

Jever . I . H . G . Düser.

Das älteste und größte

ll Mona ßE WMam Lübeck in
2 versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht unter H
z 1V Pfund) gute neue M
H Bettseder« für « oPfg . das Psd . , vorzüglich .^
R gute Sorte 1,25 Mk . das Psd . , prim « W

E Halbdaunen nur 1,60 « ad 2 Mk ., reiner Flaum P
G nur 2,5V und 3 Mk . D
M Bei Abnahme von 50 Psd . 5 Rabatt . »
2 Umtausch gestattet . L

2 Prima Julettstoff zu einem großen Bett ^
E ( Decke , Unterbett , Kissen und Pfühl ) R

Cursus iw Auschneiden.
Gründlichen Unterricht im selbstständigen Zu¬

schneiden und sichere Anleitung im Kleidermache«
ertheilt I . Seldeueck.

Jede Schülerin wird sich ein Kleid ganz selbst¬
ständig anfertigen . Auch wird jedes gewünschte Schnitt¬
muster unter Garantie des Gutfitzens sofort ange¬
fertigt . Anfang des Cursus Montag , den 11 . d. M.

Anmeldungen bei Kaufmann
M . H . Gerriets, Bahnhofstraße.

Echten Emmenthaler-, Edamer-,
Holländer - , grünen Kräuter- , Limburger-
und Harzkäse in hochfeiner Qualität empfiehlt

Wilh . Gerdes.

Ml
1
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Diese allseitig^ so beliebt gewordenen Pastillen hAen Ich auf das Beste bewährWnd leisten diegvdHüglichsten
Dienste gegen die nachfolgend ^enanntenWrankheitserscheinungen.

Einfache Verschleimung,wie sie täglich von Tausenden
, oft nur als Folge Genusses

geistiger Getränke in froher Gesellschaft empfunden wird , wird nEficherem
Erfolge dadurch verhütet oder bekämpft , indem man am Abend selbst und
andern Morgen je 3—4 Pastillen in seinem Munde sich auflösen läßt ; denn
schleimlösend in hohem Grade sind die bekannten Sodener-MineralquelleN und
desgleichen die ans ihnen gewonnenen Sodener Mineral-Pastillen.

pflegen daher die eifrigsten Besucher Sodens und,
Ms sie nicht in'sBab reisen können, die bereit¬

willigsten Käufer der Sodener Mineral-Pastillen zu sein . Es ist indeß sehr
zwischen leichten und schweren Hustenanfällen , zwischen rasch vorübergehenden
und chronischen, langwierigen Katarrhen des Rachens , des Kehlkopfs -und der
Lungen zu unterscheiden . In erster Linie dürften die Mineral-Pastillen aus
dem Sodener Quellenschatz sogar Denen zu empfehlen sein, die sich nur der
großen Empfänglichkeit ihrer Athmungsorgane für katarrhalische Affectionen
bewußt sind und darauf denken, namentlich bei kalter , windiger Witterung
Husten und Heiserkeit zu vermeiden , d. h. dem Eintreten dieser Leiden da¬
durch vorzubeuaen , daß sie während des Gehens in? rauher Luft eine Sodener
Mineral - Pastille im Munde auflösen. Ist die Heiserkeitschonei^ etreren.

zeigt sich beim Sprechen der Kehlkopf gereiztDund bekundet ein ' häufigersHusten
den eingetretenen Lungenkatarrh , dann?genügt natürlich eine vereinzelte Pastille
nicht ; es müssen mehrere Sodener Mineral-Pastillen wiederholt nach ein¬
ander genommen werden , um die wohlthätig lösende und mildernde Wirkung
auf die afftcirten Schleimhäute zu üben. Wer wird einen quälenden HWen^
in seiner Nähe mit anhören wollen,g ohne einZso bewährtes Linderungsmittel"
anzurathen?

Ernste Lungen - Katarrhe
noch sorgsameren und reichlicheren Gebrauch der Sodener Mineral-Pastillen , W
von welchen dann 2 bis 3 Mal täglich 5—10 Stück in ^ Liter lauwarmemiM
Sodener Wasser No . III . gelöst und zu einer Zeit genommen werden , in?4M
welcher der Magen nicht mit Speise belastet , also nicht in Verdauung anderer M
Stoffe begriffen ist. ,

-W
Einer besonderen Beweisführung, daß die Sodener Quellen für chronische WW

Katarrhe der Athmungsorgane äußerst heilwirkend sind, bedarf es nicht. M
Aerztliche Autoritäten von anerkannter Bedeutung haben sich längst , M
ohne Widerspruch m finden , dahin geäußert, daß gerades derDGebrauchcher M0 " eU ? n n „ s Ks. Mtiieralstosfe ?U den

W hauptsächlich gewonnen werden , »sich (wie^ein "Sachkenner schreibt) ganz vor-
W- Much für das ganze Gebiet chronisch - entzündlicher Krankheiten der
M Respirations-Organe, in Zpsets des Kehlkopfs und der Nasopharyngeal-
A Schleimhauteignet .

"
R ' aller Rationen pilgern alljährlich in so großerd . . ^ ^ l4sL4t Ulltk Zahl nach dem schönen Taunusbad , daß man dort
M die Empfindung hat , es würde die Wirkung , welche die Sodener Brunnen auchM für andere, namentlich Unterleibskrankheiten, bieten, unterschätzt . Brustkranke
K Klangen auch am meisten nach einer Fortsetzung der Sodener Kur durch
Io ,

Gebrauch der Sodener Mineral -Pastille « , weil sie wissen, daß dieselben ausM den bestenQuellen Sodens, «nter ärztlicher Kontrolle, durch Abdampfunggewonnen werden._ (Nn Nrzireeher SehriftgteUer rLtN zum (SedDaneh der

ist
-
zmH -r.

Schließlich sei hier noch erwähnt, daß bei den qualvollen Leiden, sdenen
unsere Kinder ^ unterworfen sind, der Gebrauch der
während des Sodener Mineral-Pastillen von er¬
folgreichster Wirkung ist . Beruhigend , lindernd und lösend in ihrem Effecte,
mildern sie die anstrengenden Ausbrüche des krampfhaften Hustens , beschleu¬
nigen und erleichtern die Schleimabsonderung , schwächen somit ungemein die
nach dem Husten eintretenden Erbrechungen und heben die den Husten be¬
gleitende , oft an das Ersticken grenzende Athsomoth. Eine Pastillenkur bei
Keuchhusten nimmt der gefährlichen Krankheit Mhwere und Wucht und hat
sich vollkommen bewährt als das vornehmste diesbezügliche Linderung ?-
mittel.

^ LvshirsS sind die Soderrer

leidenden in ihrer Milte hat , wird mit Genugthuungdas lindernde



^
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M >
oder Milderung der Nachwehen der Gebrauch der Sodener Mineral-

M Pastillen in hohem Grade indicirt , und bildet eine Vorsichtsmaßregel , die
W E0̂ nso durch die Sorgfalt der Pflege eines Genesenden geboten, als pekuniär

leicht zu beschaffen ist. - --

Die Sodener Mineral -Pastille « bilden unstreitig und mit Recht das bevorzugteste diesbezügliche Heilmittel unserer Zeit . Auf Grund ihrer Heilkraft
erregten dieselben bei der jüngst stattgehabten Eröffnung der Internationalen Ausstellung in Brüssel nicht allein die besondere Aufmerksamkeit und die lobende

Anerkennung ^Seiner Majestät des Königs der Belgier , sondern sie fanden auch die vollste Würdigung der hervorragendsten Autoritäten und der fach»
kundigen Preisrichter.

Der verdienstvolle medicinische Schriftsteller vr . Kolb sagt über die
Sodener Heilquellen , deren transportatives Product die Sodener Mineral-
Pastillen sind : „Die Heilkraft hat durch die höchst glücklichen Erfolge bei

Lungeutuverknlose die verdiente Anerkennung gefunden , doch nicht minder
glänzend sind die Resultate der Heilwirkungen bei Erkrankung der
Athmungsorgane uud bei jenen Krankheitsstufen , die mit dem gemeinsamen
Namertz chronischer Katarrh bezeichnet werden .

"

Es ist auch eine ärztlich in den meisten Fällen sich in dem Rachen avsiedelv , wen« §
constatirte Thatsache , daß die derselbe vorher katarrhalisch erkrankt ist. Es empfiehlt sich deshalb A
während Diphtheritis - Epidemiev , datz alle Mütter ihre Kinder dazu auhalte», ans den «othweudigen Wegen znr Z
Schale re. eine Pastille im Munde langsam zergehen zn lassen . ^
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leidenden in ihrer Mitte hat» wird mit Genugthuung das lindernde
und znr Genesung hinleitende Wirken der Sodener Mineral -Pastille » wahr¬
nehmen und Zeder , der sich eines so wohlthätigen Mittels versichern will,
findet unter den vielen Bezugsquellen diejenige, welche ihm das gewährte
Hausmittel ohne Mühe liefert.

vr . msä . Obst , Leipzig , konnte wie folgt über die Anwendung der
Sodener Mineral -Pastillen berichten : „ Ich kann Ihnen mittheilen , daß

die angewandten Sodener Mineral - Pastillen ganz vorzüglichen Erfolg
gehabt . Sofort haben sie außerordentlich günstig auf die
Expektoration gewirkt , so daß der Husten , der allen angewandten
Mitteln trotzte , sich schnell zum Besseren gewendet hat und wie ganz ge¬
schwunden ist. "
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Empfehle schöne Säebohnen (Pferdebohnen ),
160 Kilogr . 30 Mk . , recht ergiebigen fremden Futter¬
hafer , 100 Kilogr . 15 Mk.

Friedrichs - Groden , Februar 1889.

_ C . Meents.

Prima schlesischen rothen und weißen und schwe-
dischen Kleesamen , sowie engl , und ital . Grassamen
und Kammgras empfiehlt

Fr . - Aug . - Groden . A . Gerd es.

D. B. Rin gena und I . Onken
verkaufen ein 10 Psds.-Roggenschwarzbrod
für 62^ Psg. !

Friederikensiel, den 7. März 1889.
Zur Saat empfehle zu billigsten Preisen

Thüringer Feldbohnen
in tadellosen Qualitäten , kleinere sowohl , wie auch i»
der Größe hiesiger Waare ; schöne hiesige grüueErbsen
und feinste gelbe Vietoria -Erbseu.

Jever , a . d . Schlachte . Wilh . Minssen.

Zu verkaufen.
2 Fuder Uferheu.

Steenbült bei Wa ddewarden . I . Focken.

Zu verkaufen.
4 Fuder gut gewonnenes Heu von alter Güst-

weide . I . F . Detmers, Bübbens.

Zu verkaufen.
1 gr . 2thür . Kleiderschrank , 1 gr . Sopha , 1 eich.

Ausziehetisch , 1 Buddelei , 2 Wanduhren , 1 Barometer.
Jever , Wangerstr . - Frau El aßen.

Zu verkaufen.
Zwei gute , mittelgroße braune dreijährige

Wallache.
Warfre ihe bei Sillenstede. _ F . Oelrichs.

Habe noch zwei Fuder gutes Heu zu ver-
kaufen.

Moorhausen . Gerhard Tiaden.

Zu verkaufen.
6 massive Mahagoni Polsterstühle , so gut wie

neu , 1 Mahagoni Commode mit 3 Auszügen , 1 zwei-
thüriger eichener Kleiderschrank.

Jever , Dr ostenstr . Wwe . Hammerschmidt.

Habe zwei Fuder gut gewonnenes
Heu zu verkaufen.

Gottels bei Hohenkirchen.
G . Meinen.

Zu verkaufen.
Eine nahe am Kalben stehende Kuh , ein Arbeits¬

pferd und ein fettes Schwein.
Depenhausen. _ _ G . Taddigs."

Zu verkaufen.
Ein achtjähriger brauner Wallach , kräftiges

Arbeitspferd.
Oldo rfersietwendung. _ R . Rineiets.

Zu verkaufen.
Eine schöne schwere, im März zum dritten Male

kalbende Kuh , sowie ein schönes 3Vzjähriges , im
April kalbendes Brest.

Bohnenburg b. Hookstel . I . C . Bruns.

Zu verkaufen. K
2 fette Schweine , plm . 400 Pfd . schwer.

Tettenser - Altendeich . . G . Le in er.
Eine zum 2 . Mal kalbende Kuh , sowie ein tiediges

Beest , beide nächste Woche kalbend . D . O.

Nordseebad Wangerooge. 1
Kräftiger , solider Hausknecht gesucht.

'

Anmeldung bei L . P . Toben, Jever
Bahnhofsweg . -

Rösing.
'

Ein junges Mädchen sucht auf Mai eine Stelle
zur Stütze der Hausfrau in einem landwirthschaft-
lichen Haushalt . Näheres zu erfahren bei Herrn
Gerken im Hotel zum schwarz en Adler.

Gesu cht.
Auf Ostern oder Mat für mein Schmiedegeschäft

ein Lehrling unter günstigen Bedingungen.
Llldorf. _ H . I . Gerken.

Gesucht . -
Auf gleich ein Schmiedegesell . ^

Hooksiel. Rohlfs. i
Suche einige beste einjährige und zwei-

jährige Zuchtstiere anzukaufen . Off . baldigst erb . -
Wiarderbusch . E . Daun.

Gesucht.
Zum 1. Mai ein Kindermädchen.

Dieken bei Hookstel. Heinr . Lauts. j
Gesucht. Zu Mai d. I . ein junges Mädchen

gegen Salair in einem landwirthsch . Haushalt . Näheres
zu erfragen bei Gastwirth Ianssen, a . V . S chlachte.

Gesucht.
Auf sofort ein Knecht , der ackern kann.

Breddewarden , 3 . März 1889 . M . Tia rks . ^

Sanderahm. Gesucht . Ein junges Mädchen "
im Alter von 16 bis 18 Jahren zur Stütze der
Hausfrau in einer größeren Landwirthschaft hiesiger -
Gemeinde . Nähere Auskunft ertheilt A. Dierks.

Gesucht.
Auf Mai ein junges Mädchen in einem land«

wirthschaftlichen Haushalt bei familiärer Stellung,
gegen Salair . Auskunft ertheilt Gastwirth Htnrichs
a . d. Schlachte. _

Gesucht.
Auf Ostern ein mit guten Schulkenntniffen ver¬

sehener Sohn rechtlicher Eltern als Lehrling für
mein Eisenwaaren -Geschäft.

Wilhelmshaven . EduardBuß.

Todes -Anzeige . _ _
Heute Mittag 1 Uhr verschied nach langem Leiden

mein lieber Mann , der frühere Bäcker und Kaufmann
Tobe Hinrich Janssen,

im 73 . Lebensjahre.
Um stille Theilnahme bittet

die trauernde Gattin
Friederike Janßen, geb. Thymrn.

Middoge , 1889 März 6.
Beerdigung Mittwoch , März 13 , Nachm . 3 Uhr.
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